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„Wir haben verstanden, dass Abstand  

im Moment die größte Nähe ist!“   
       Ihre Invo- Redaktion 

  

 

   

 
 
 
  
 

   

 

Herzlich willkommen! Seit dem 19. Januar 2021 ist Frau Bianka Clausen offiziell 

unsere neue Schulleiterin. Damit wir mehr von ihr erfahren, hier ein kurzes Interview. 

 Warum sind Sie Schulleiterin geworden? 

Ich mag meinen Job als Lehrerin sehr, interessiere 

mich aber auch für die Verwaltung und Organisation 

der Schule. So habe ich schon immer versucht, mich  

in diesen Bereichen einzubringen. Als Frau Breuer  

dann nach Unterstützung in der erweiterten Schulleitung  

suchte, war für mich schnell klar, dass ich da mithelfen 

möchte. Ich hatte immer viel Freude an der Arbeit in der 

erweiterten Schulleitung, startete die Ausbildung zur  

Schulleiterin und habe mich dann ja auch auf die Stelle  

hier an der GHS-Lindlar beworben.  

 Wie lange arbeiten Sie schon als Lehrerin? 

Ich bin 2001 mit meinem Referendariat an einer Hauptschule in Flensburg gestartet.  

 Hatten Sie den Wunsch, an einer bestimmten Schule Rektorin zu werden, oder 

haben Sie die Gelegenheit hier einfach ergriffen? 

Tatsächlich hat es sich an der Schule entwickelt. Als Teil der erweiterten Schulleitung 

stand ich immer im regen Austausch mit Frau Breuer, die mich letztendlich auch zu 

diesem Schritt ermutigt hat.  
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 Freuen Sie sich nach den Ferien auf den ersten Schultag oder bedauern Sie das 

Ferienende? 

So sehr ich in den Ferien die Zeit mit meiner Familie genieße, freue ich mich doch 

immer darauf alle wiederzusehen. Auch jetzt kann ich es gar nicht erwarten, wieder 

hier mit allen zusammenarbeiten zu können.  

 Was war Ihr erster Wunschberuf? 

Ich wollte mal Rechtsanwältin oder Steuerberaterin werden, bin aber wirklich 

glücklich, dass ich mich für Lehrerin entschieden habe.  

 An welcher Schule haben Sie vorher unterrichtet? 

Bevor ich nach Lindlar gekommen bin, habe ich sechs Jahre an einer Hauptschule in 

Flensburg gearbeitet.  

 Und wo sind Sie selbst zur Schule gegangen? 

Ich komme eigentlich aus Brunsbüttel, das ist eine kleine Stadt in Schleswig-Holstein. 

Dort habe ich zuerst meinen Realschulabschluss gemacht, um dann in die Oberstufe 

des Brunsbüttelers Gymnasiums zu wechseln. Studiert habe ich dann in Flensburg.  

 Was gefällt Ihnen an unserer Schule am besten? 

Die Menschen. Das Kollegium ist sehr offen und hilfsbereit und die Schülerinnen und 

Schüler sind auch toll. Wir sind hier eine kleine Familie und man kann sich hier so 

richtig wohlfühlen.  

 Was wollen Sie an unserer Hauptschule verändern, wenn ja in welcher Form? 

Unsere Hauptschule ist eine tolle Schule, die sich immer weiterentwickelt. Gerade 

das letzte Jahr hat gezeigt, dass wir uns auf aktuelle Dinge einlassen können. So 

werden wir weiter an der Digitalisierung arbeiten und uns auch immer mit aktuellen 

Themen beschäftigen und unseren Unterricht weiterentwickeln.   

 

Wir wünschen Frau Clausen für ihre Leitungstätigkeit viel Erfolg! 
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Mit viel Phantasie 

und 

Einfallsreichtum 

entstehen Beine 

einer Hexe, die 

abstürzte und im 

Beet oder im 

Blumentopf 

landete. 

Angespornt durch das 

tolle Ergebnis wird an 

weiteren Körperteilen. 

gearbeitet. 

Das Endergebnis kann sich sehen lassen und ziert jetzt schon 

die Schule. 

 

 

 

 

Auch während der Schulschließung 

sind wir kreativ: 

Basierend auf einer Idee von Frau 

van Malderen erstellen wir 

Hexenbeine und andere 

Körperteile aus Papprollen, 

Kleister und Zeitungen. Diese werden bemalt und getrocknet. 
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14.05.2021    3. beweglicher Ferientag: Freitag nach Christi Himmelfahrt 

05.06.2021 4. beweglicher Ferientag: Freitag nach Fronleichnam 

 

Kartoffel-Möhren-Gemüse mit Bratwürstchen 

Zutaten für 4 Portionen: 

 700 g Kartoffeln (vorw. festkochend)  

 500 g Möhren  

 2 Eßlöffel Butter  

 200 ml Milch  

 Salz und Pfeffer  

 Muskatnuss (frisch gerieben)  

 Bratwurst 

 eventuell Senf dazu 

Zubereitung: 

1. 700 g vorw. festkochende Kartoffeln und 500 g Möhren schälen und in 

grobe Stücke schneiden. Mit Salzwasser bedeckt aufkochen und 

zugedeckt 15-20 Min. bei mittlerer Hitze garen. Abgießen und im heißen 

Topf kurz ausdämpfen lassen.  

2. 2 El. Butter und 200 ml Milch zugeben und alles mit dem 

Kartoffelstampfer grob zerstampfen. Mit Salz, Pfeffer und frisch 

geriebener Muskatnuss abschmecken.  

3. Bratwürste anbraten …. Alles zusammen servieren und schmecken lassen. 

Termine
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Durch privates Engagement unser 

Sozialarbeiterin Johanna 

Schlürscheid hat die GHS-Lindlar 

Schutzmasken erhalten. Da das sehr 

große Mengen waren, konnten wir 

ca. 3000 Masken an die „SOS 

Hermann Gmeiner Lower & Upper 

Basic School“ in Gambia/ 

Westafrika spenden. 

Das Zusammenbauen war 

gar nicht so einfach! 

Aber mit etwas Geduld 

war es bald geschafft. 

…passt… 

…cool… 
…und 

nun 

kann 

weiter 

gelernt 

werden! 

Passt sogar zur 

Schuluniform! 


